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Vorbemerkung

Die Lohnstatistik der Bundesrepublik Deutschland bietet eine FüIle
von Informationen über Löhne und GehäIter. Eine Orientierung über
das vielfältige Angebot anhand eines Veröf fenttichungsverzeichnisses
wird häufig nicht a1s ausreichend empfunden. Die vorliegende Bro-
schüre soII deshalb einen allgemeinverständlichen kurzen Uberbllck
über das System der Lohnstatistik in der Bundesrepublik geben und
dieses Arbeitsgebiet der amtlichen Statistik dem Auskunftsuchenden
besser erschließen.

l. Gegenstand und Aufgaben der Lohnstatistik

Gegenstand der Statistik über Löhne und GehäI-
ter - hier und im folgenden kurz als Lohnsta-
tistik bezeichnet - ist im allgemeinen die
Darstellung der Einkünfte der Arbeitnehmer aus
ihrer unselbständigen Tätigkeit, d.h. von Lohn
und Gehalt. Im weiteren Sinne zählt zur Lohn-
statistik auch die darüber hinausgehende Er-
fassung sonstiger Personalkosten in der Ar-
beitskostenerhebung (2.B. der Arbeitgeberbei-
träge zur Sozialversicherung) oder durch Son-
dererhebungen (2.B. über die betriebliche AI-
tersversorgung). Gemeinsam ist aIlen diesen
Statistiken, daß die dargestellten Merkmale im
allgemeinen personen- oder fallbezogen sind
( z.B. durchschnittlicher Bruttostundenver-
dienst je vollbeschäftigter Arbeiter, tarifli-
cher Stundenlohn in Lohngruppe 5) und damit
den Einkommensgesichtspunkt in den Vordergrund
stellen. Wird der Lohn hingegen vorwiegend un-
ter Aufwandsgesichtspunkten betrachtet, so
sind hierfür Summendarstellungen üblich und
werden auch regelmäßig so bezeichnet (2.B.
"Lohn- und Gehaltssumme" in den monatlichen
Statistiken des Produzierenden Gewerbes oder
den Kostenstrukturstatistiken) .

Die deutsche Lohnstatistik besteht gegenwärtig
aus

- den laufenden Verdienst- und Tariflohnstati-
stiken,

- den Gehalts- und Lohnstrukturerhebungen und

- den Arbeitskostenerhebungen (einschl. Son-
dererhebungen über die betriebliche AIters-
versorgung ) .

Hinzu kommt die Erfassung der lohnstatisti-
schen Ergebnisse des Auslandes. Dieser Teil
der Lohnstatistik ist deshalb von besonderer
Bedeutung, weil die lohnstatistischen Erhebun-
gen in den Europäischen Gemeinschaften weitge-
hend harmonisiert sind, so daß es insoweit

mö91ich ist, für andere EG-Länder Ergebnisse
nachzuweisen, die mit denen der Bundesrepublik
Deutschland verglichen werden können.

Zuden Iauf enden Ve rd ienst-
e r'h e b u n g e n gehören die Verdienster-
hebung in Industrie und Handel und die Ver-
diensterhebung im Handwerk, die in viertel-
jährlichem bzw. halbjährlichem Turnus durchge-
führt werden, die verdiensterhebung in der
Landwirtschaft, die einmal jährlich stattfin-
det, sowie die Jahresverdiensterhebung in In-
dustrie und Handel. obwohl diese Erhebungen
auch gewisse Aussagen über die absolute Höhe
der Verdienste ermöglichen, haben sie in er-
ster Linie die Aufgabe, die Entwicklung der
effektiven Bruttoverdienste ausgewählter Ar-
beitnehmergruppen nach Wirtschaftszweigen und
Geschlecht in regelmäßigen, relativ kurzfri-
stigen Zeitabständen darzustellen.

Die Iauf enden Tarif lohn-
s t a t i s t i k e n sollen im Gegensatz zu
den laufenden Verdiensterhebungen und den Ge-
halts- und Lohnstrukturerhebungen die Entwick-
lung der Tariflohn- und Tarifqehaltssätze, die
Tarifsätze nach wirtschaftszweigen und Arbeit-
nehmergruppen und die wichtigsten weiteren ta-
rifvertraglichen Regelungen ( zuschläge, Ar-
beitszeit, Urlaubsdauer, Urlaubsgeld, Fami-
Iienzulagen usw. ) nachweisen.

Die in 6jährigen Abständen durchzufilhrenden
Gehalts- und Lohnstruk-
t u r e r h e b u n g e.n haben vor allem die
Aufgabe, die gegenseitige Abstufung und Struk-
tur der Arbeitnehmerverdienste zu einem be-
stimmten zeitpunkt festzustellen. Ihre auf-
grund von lndiVidtiäl-angaben ermittelten Ergeb-
nisse ermöglichen Aussagen über die verdienst-
unterschiede nach t{irtschaftszweigen, Arbeit-
nehmergruppen und sozialen Merkmalen, über die
Gründe für diese Unterschiede sowie über die
Streuung der Verdienste und Arbeitszeiten der
einzelnen Arbeitnehmer um den Durchschnitt.
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Nicht nur die Verdienste der Arbeitnehmer,
sondern auch die Kostenbelastung der Unterneh-
men durch die geschäftigung von Arbeitnehmern
darzustellen, ist die Aufgabe der A r -
be i t skostene rhebu ngen .

Dabei werden außer den Bruttolöhnen und -9e-
hältern aIle zusätzlichen Aufhlendungen der Un-
ternehmen erfaßt, die mit der Beschäftigung
von Arbeitnehmern entstehen (Arbeitgeberbei-
träge zur Sozialversicherung, Aufwendungen für
die Berufsausbildung, Umtage für das Konkurs-
ausfallgeld usw. ). Die Ergebnisse sind auch
für internationale Vergleiche von Bedeutung
(vergleichbares zahlenmaterial über die er-
beitskosten wird in aIlen EG-Mitgliedstaaten
erhoben). Die im weiteren Sinne zu den Ar-
beitskostenerhebungen zählenden S o n d e r -
erhebungen über die be-
tr i ebli che AIte rsve rsor-
g u n g (zuletzt für das Jahr 1975) sollen
Ergebnisse bereitstellen über die Verbreitung,
die Gestaltung sowie die Kosten und Leistungen
der von den Unternehmen eingerichteten be-
trieblichen Altersversorgung. Damit soII die
Bedeutung der betrieblichen Altersversorgung
für die Gesamtversorgung der Rentenempfänger
festgestellt hrerden.

2. Die einzelnen Lohnstatis_tiken der Bundesre-
pub.Iik Deutschland ku_lej1r_ggs_t_e,LE

2. 1 Laq!e-q{e_ Verdienst- und Tari f_l_9.lr4.sla!i-
st_i_!qq

Ats Iau f ende Ve rdi enst-
s t a t i s t i k e n werden diejenigen Erhe-
bungen bezeichnet, die in regelmäßigen (höch-
stens jährlichen) Abständen durchgeführt wer-
den. Als Verdienst 9ilt dabei der vom Arbeit-
geber gezahlte tarifliche oder frei vereinbar-
te Lohn oder das tariflich bzw. frei verein-
barte cehalt einschließIich aller tariflichen
oder außertariflichen Leistungs-, SoziaI- und
sonstigen Zulagen und Zuschläge, z.B. für
Überstunden oder in Berücksichtigung des Fami-
lienstandes (Verheiratetenzuschlag, Kinderzu-
Iagen). Wird der Tariflohn oder das Tarifge-
halt für sich alIein dargestellt, so werden
diese Nachweisungen aIs Lohnstatistik (im en-
geren Sinne) bezeichnet und nicht aIs Ver-
dienststatistik, in ttie die o.a. Zulagen und
Zuschläge eingeschlossen sind.

Die Ergebnisse der Verdienststatistiken werden
aus Angaben von ausgewählten Betrieben zusam-
mengestellt (Stichprobenerhebung ) . rür die
Verdiensterhebung in Industrie und Handel wer-

den z.B. im allgemeinen 12 B der Betriebe mit
10 geschäftigten und mehr im gesamten Bundes-
gebiet erfaßt, das waren 1982 rund 28 670 Be-
triebe. Hierbei werden keine individuellen An-
gaben für einzelne Arbeitnehmer erfragt, son-
dern die aus der betrieblichen Abrechnung an-
fallenden Lohn- bzw. Gehaltssummen für jeweils
ganze Arbeitnehmergruppen (Summenverfahren ).
Die nachgewiesenen Durchschnittsverdienste und
Arbeitszeiten (nur für die Arbeiter) beziehen
sich auf mindestens 30 erfaßte Arbeiter oder
Angestellte. Durchschnittsangaben für minde-
stens 10, aber weniger aIs 30 erfaßte Beschäf-
tigte sind in Klammern gesetzt, weil sie wegen
ihres hohen Zufallsfehlers (einfacher relati-
ver Standardfehler über 5 t) unsicher sind.
Durchschnittsangaben für weniger aIs 10 Be-
schäftigte werden nicht nachgewiesen.

Verdiensterhebungen werden im einzelnen durch-
geführt für die

Arbeiter und Angestellten in Industrie und
BandeI

Die Erhebung findet in vierteljährlichen Ab-
ständen für die Monate Januar, ApriI, Juli
und oktober statt. Für die Arbeiter in der
Industrie werden die durchschnittlich be-
zahlten wochenstunden (darunter Mehrarbeits-
stunden), die Stundenverdienste und Wochen-
verdienste nach lrIi rtschaftszweigen, Lei-
stungsgruppen und Geschlecht dargestellt,
für die Angestellten in Industrie und Handel
in derselben Gliederung die Bruttomonatsver-
dienste, und zwar jeweils sowohl in absolu-
ten werten (Stunden, DM) wie auch in Form
von Indizes. Die hier gebrauchte Bezeichnung
HandeI umfaßt im einzelnen die Erhebungsbe-
reiche GroßhandeI, Handelsvermittlung, Ein-
zelhandel, Kreditinstitute und Versiche-
rungsgewerbe. Mit der Indexdarstellung kann
die sog. "reine" Verdienstentwicklung nach-
gewiesen werden. Damit wird der EinfIuß von
Veränderungen in der Zusammensetzung der Ar-
beitnehmerschaft hinsichtlich ihrer Vertei-
Iung auf die wirtschaftszweige, das Ge-
schlecht und die Leistungsgruppen ausge-
schaltet. Die Entwicklung der veröffentlich-
ten absoluten Durchschnittswerte bringt da-
gegen außer cler "reinen" Verdienstentwick-
Iung auch den Effekt solcher Veränderungen
in der "Mengenkomponente" zum Ausdruck.

Außerdem werden einmal jährlich bei demsel-
ben Berichtskreis die Bruttojahresverdienste
erhoben, die außer den Iaufenden monatlichen
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Zahlungen auch die in größeren zeitlichen
Abständen regelmäßig und unregelmäßig gelei-
steten Sonderzahlungen, wie z.B. 1 3. Monats-
Iohn, Weihnachtsgratifikation, Urlaubsgeld
und Jubi}äumszuwendung, enthalten.

- Arbeiter im Handwerk

Die Erhebung wird in halbjährlichen Abstän-
den für die llonate Mai und November durchge-
führt und beschränkt sich auf die neun wich-
tigsten Gewerbezweige des Handwerks. Für die
männlichen Arbeiter werden dargestellt die
durchschnittlich bezahlten wochenstunden
(darunter Mehrarbeitsstunden), die Stunden-
verdienste und die Wochenverdienste, jeweils
in der Gliederung nach VollgeseIIen, Jungge-
seIlen und übrigen Arbeitern.

- Arbeiter in der Landwirtschaft

Die'Erhebung wird jährlich für den Monat
September vorwiegend bei Betrieben der aII-
gemeinen Landwirtschaft (Marktfruchtbau,
Futterbau und tierische Veredelung) durchge-
führt. Es werden dargestellt die im Septem-
ber durchschnittlich bezahlten Stunden (dar-
unter Mehrarbeitsstunden) und die durch-
schnittlichen Stundenverdienste der männli-
chen Arbeiter im Stundenlohn nach qualifi-
zierten Arbeitern (ohne Landarbeiter), Land-
arbeitern und nichtqualifizierten Arbeitern
(die Verdienste werden auch als Bruttobar-
verdienste bezeichnet, weil unentgeltlich
abgegebene Sachleistungen, wie z.B. Deputa-
te, nicht darin eingeschlossen sind).

AIs 1au f ende Tar i f lohn-
s t a t i s t i k e n werden bezeichnet die
ständige Auswertung (und halbjährliche Dar-
stellung) der in den abgeschlossenen Tarifver-
trägen nachgewiesenen Lohn- und Gehaltssätze
und anderen wichtigen Tarifbestimmungen sowie
die vierteljährliche Berechnung von I n d i -
z e s der tariflichen Stunden- und wochenlöh-
ne, der Monatsgehälter sowie der tariflichen
wochenarbeitszeit für Arbeiter und AngestelI-
te. Was die Aussagefähigkeit der Indizes be-
trifft, gilt das für die verdienstindizes oben
cesagte entsprechend.

Im $reiteren Sinne zählen zu den Tariflohnsta-
tistiken auch die Zusammenstellung und Veröf-
fentlichung der in den Besoldungsgesetzen
nachgewiesenen Dienstbezüge der Bundesbeamten.
Mit der Tariflohnstatistik so11 ein Einblick
in die tarifliche Lohn- und Gehaltsentwicklung
sowie die Beamtenbesoldung gegeben r*erden.

Im einzelnen werden erstellt:

Eine Statistik der TarifIöhne (halbjährlich
nach dem Stand von April und Oktober)

Sie enthält die Lohnsätze und ausgewählte
tarifliche Regelungen (2.8. die Wochenar-
beitszeit, die Urlaubsdauer, Sonderzahlun-
gen) für 269 besonders wichtige Lohntarif-
verträge, wobei die Zahl der unter die ein-
zelnen Verträge fallenden Beschäftigten für
die Auswahl bestimmend war.

Eine Statistik der Tarifgehälter (halbjähr-
Iich nach dem Stand von April und Oktober)

Sie enthält die Gehaltssätze und ausgewählte
tarifliche Regelungen (2.B. clie Wochenar-
beitszeit, die Urlaubsdauer, Sonderzahlun-
gen) für 150 besonders wichtige cehaltsta-
rifverträge, wobei die ZahI der unter die
einzelnen Tarifverträge fallenden Beschäf-
tigten für die Auswahl bestimmend war.

Indizes der tariflichen stunden-, wochenlöh-
ne, MonatsgehäIter und Wochenarbeitszeiten
(jeweils für die Monate Januar, April, JuIi
und Oktober)

Die Indizes der Tariflöhne unct -gehälter be-
ruhen auf einer Auswahl der bedeutendsten
Tarifverträge in der gewerblichen Wirtschaft
und bei Gebietskörperschaften. 1986 waren
einbezogen 375 Lohntarifverträ9e und 325 Ge-
haltstarifverträge. Maßstab für die Bedeu-
tung war die zahl der unter einen Tarifver-
trag fallenden Beschäftigten. Die einbezoge-
nen Tarifverträge sollen mindestens 75 t der
Beschäftigten eines nachzuweisenden Wirt-
schaftszweiges umfassen, damit sie für die
cesamtheit der Beschäftigten repräsentativ
sind.

Eine Statistik der Dienstbezüge der Bundes-
beamten (jährlich nach Verabschiedung des
sog. Besoldungsanpassungsgesetzes )

Die Angaben beziehen sich auf die Besoldung
der Beamten mit Ausnahme der Professoren und
Hochschuldozenten sowie der Richter und
StaatsanwäIte. Es werden nur diejenigen
Bestandteile der Besoldung nachgewiesen
(Grundgehalt, Ortszuschlag, sonstige Bezü-
ge), die sämtlichen Beamten einer oder meh-
rerer Besoldungsgruppen zustehen.
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-L_o 

h q qtltülulq !h-e lu.gge n

AIs cehalts- und Lohnstrukturerhebung wird die
Erfassung von Verdienst, Arbeitszeit' Lohnform
und anderer verdienstbestimmender Merkmale für
einzelne Arbeitnehmer bezeichnet. Erhebungen
dieser Art ergänzen die Iaufenden Verdienster-
hebungen; sie ermöglichen Aussagen über den
EinfIuß wichtiger, die individuelle Verdienst-
höhe bestimmender Faktoren und vor atlem über
die Verteilung und Streuung der Arbeitnehmer-
verdienste, während mit der laufenden Ver-
diensterhebung (aufgrund des hier angewendeten
Summenverfahrens) nur Durchschnittswerte be-
rechnet werden können.

Die Gehalts- und Lohnstrukturerhebung wird auf
repräsentativer Grundlage mit einem angestreb-
ten Auswahlsatz von im Durchschnitt 10 t der
beschäftigten Arbeitnehmer durchgeführt. Es
wird ein zweistufiges Auswahlverfahren ange-
wendet, das aus einer Auswahl von Betrieben
bzrd. Unternehmen sowie von Arbeitnehmern be-
steht. Die Auswahl der Arbeitnehmer, für die
Individualdaten erhoben werden, erfolgt nach
den Anfangsbuchstaben der Familiennamen.
Grundsätzlich werden bei der Erhebung a1le Be-
triebe bzw. Unternehmen mit weniger aIs '10 Ar-
beitnehmern ausgeschlossen. Bei der GLS 1978
wurden Daten von rd. 501 000 Arbeitern und
361 000 Angestellten erfaßt.
Wegen des beträchtlichen Aufwand'es für die
Durchführung dieser Erhebungen werden sie nur
in mehrjährigen Abständen (zuletzt von 5 Jah-
ren) angeordnet. Die Ietzte Erhebung fand für
das Jahr 1978 statt; sie wurde gleichzeitig in
aIlen Mitgliedstaaten der Europäischen Gemein-
schaft mit einem weitgehend einheitlichen Fra-
genprogramm als Gemeinschaftsstatistik durch-
geführt. Erhebungsbereich waren das gesamte
Produzierende Gewerbe, der Großhande1, EinzeI-
handel sowie das Kredit- und Versicherungsge-
we rbe.
Für Arbeiter und Angestellte werden insbeson-
dere dargestellt die Verdienste im Monat Okto-
ber (auch für Teilzeitbeschäftigte), die Jah-
resverdienste, die Sonderzahlungen, die wö-
chentliche betriebliche Arbeitsdauer in der
Gliederung nach Wirtschaftszweigen, Geschlecht,
Altersgruppen, Leistungsgruppen, u.a.m. Dar-
über hinaus werden für Arbeiter die Wochenar-
beitszeit und die Lohnform nachgewiesen.

2 . 3 A r b_e i_t_CEqs_qCn q 4E !u qgq q

Als Arbeitskostenerhebung wird die betriebs-
oder unternehmensweise erfolgende Erfassung

der gesamten Personalkosten einschließIich der
sog. Personalneben- oder Personalzusatzkosten
bezeichnet. Sie beruht auf der jeweiligen "EG-
Verordnung zur Durchführung einer Arbeitsko-
stenerhebung", mit der diese Erhebung mehrfach
in aIlen Mitgliedstaaten der Europäischen Ge-
meinschaft, zuletzt für 1984, angeordnet wurde

AIs Personal- oder Arbeitskosten gelten dabei
sämtliche den Produktionsfaktor Arbeit betref-
fenden Aufwendungen. Darin sind die Aufwendun-
gen für den einzelnen Arbeitnehmer (Lohn oder
Geha1t, Arbeitgeberpflichtbeiträqe zur Sozial-
versicherung, betriebliche Altersversorgung )

ebenso enthalten wie die Aufwendungen für die
Arbeitnehmerschaft insgesamt (2.8. für BeIeg-
schaftseinrichtungen, wie Kantine, betriebli-
chen Gesundheitsdienst, betriebseigene Fort-
bildungseinr ichtungen ) .

Der in dieser Erhebung verwendete Kostenbe-
griff ist auf der 11. Internationalen Arbeits-
konferenz der Internationalen Arbeitsorganisa-
tion (ILO) 1955 in Genf festgelegt worden. Er
entspricht zum TeiI nicht dem von der deut-
schen Betriebswi rtschaftslehre entwickelten
Kosten- oder Aufwandsbegriff, denn er umfaßt
ausdrücklich auch Aufwendungen, die nicht dem
Betriebszweck dienen und daher keine Kosten
sind, wie z.B. Aufwendungen für Erholungsheime
oder Werksorchester, andererseits aber auch
kalkulatorische Kosten, denen kein Aufwand ge-
genübersteht, wie z.B. kalkulatorische Mieten
für Werkswohnungen und kalkulatorische Zinsen
für Arbeitnehmerdarlehen. Die Personalkosten
im Sinne dieser Erhebung sind deshalb ein Be-
griff eigener Art, der durch die AufzähIung
seiner Bestandteile definiert wird und eine
möglichst vo1lständige Erfassung der Arbeits-
kosten sicherstellen solI.

Die Arbeitskostenerhebung wird als Stichpro-
benerhebung bei rd. 14 000 Unternehnen des
Produzierenden Gewerbes und rd. 11 000 Unter-
nehmen des erfaßten Di-enstleistun«sbereichs
mit jeweils 10 Arbeitnehmern und mehr durchge-
führt. 1984 waren es insgesamt 24 134 befragte
Unte rnehmen.

Die Erhebung findet im allgemeinen in 3jähri-
gen Abständen statt, zuletzt für das Jahr 1984.
Erhebungsbereiche sind das gesamte Produzie-

rende Gewerbe, der Großhandel, Einzelhandel
sowie das Kredit- und Versicherungsgewerbe.

Es werden insbesondere dargestellt die Ar-
beitskosten je vollbeschäftigter Arbeitnehmer
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(im Produzierenden Gewerbe auch je Arbeiter
und je Angestellten) nach Kostenarten, wirt-
schaftszweigen und Unternehmensgrößenklassen
sowie die Personalkosten je geleistete Ar-
beitsstunde nach Wirtschaftszlreigen und Unter-
nehmensg rößenklassen.

Zu den Arbeitskostenerhebungen im weiteren
Sinne gehören auch die S o n d e r e r h e -
bungen über die betrieb-
1i che AIte rsverso rgung,
die in unregelmäßigen Abständen, zuletzt für
das Jahr 1976, durchgeführt werden. Mit den
bisherigen Erhebungen sollten vor aIlem fest-
gestellt werden:

Die Anzahl der Unternehmen und Arbeitnehmer
mit betrieblicher Altersversorgung,
die verwendeten Altersversorgungsformen,
die Leistungsformen,
die Höhe der versorgungsleistungen sowie
die Aufwendungen für die betriebliche AI-
tersversorgung.

Die Erhebung wird als eine nach Wirtschafts-
zweigen und Unternehmensgrößenklassen ge-
schichtete Stichprobe durchgeführt. 1976 wur-
den knapp 10 000 Unternehmen mit 10 und mehr

Beschäftigten befragt. Die Erhebung umfaßte
nahezu den gesamten Bereich der privaten Wirt-
schaft ohne das Baugewerbe und die Landwirt-
schaft, in denen die betriebliche Altersver-
sorgung tarifvertraglich geregelt ist.

Es werden insbesondere dargestellt die Anzahl
der Arbeitnehmer mit betrieblicher Altersver-
sorgung nach Unternehmensgrößenklassen, Wirt-
schaftsbereichen, Beschäftigtengruppen und
Leistungsformen, Form und Höhe der Versor-
gungsleistung nach einer Zugehörigkeit von 35

Jahren sowie die Anpassung der Höhe der Ver-
sorgungsleistung an die wirtschaftliche Ent-
wicklung.

3.Lqr-s!e_1_I-Llng._d-eI_E_f .S-sq!.1_s_99

Die Ergebnisse der in Abschnitt 2 beschriebe-
nen einzelnen Lohnstatistiken, die zusammen
das gesamte system der Lohnstatistik in der
Bundesrepublik Deutschland darstellen, werden
in Form von Pressenotizen sowie Veröffentli-
chungen und. Auskünften schriftlicher und münd-
licher Art bekanntgegeben.

3. 1 veröf_lentlichunqeq

Im allgemeinen werden die wichtigsten Ergeb-
nisse der lohnstatistischen Erhebungen oder

Berechnungen unmittelbar nach ihrer Fertig-
stellung durch Pressenotizen veröffentlicht.
Danach werden sie im Rahmen der Fachserie 16:
"Löhne und GehäIter" in Veröffentlichungsrei-
hen (Reihe I bis 5) und - soweit es sich um

Statistiken handelt, die nur in mehrjährigen
Abständen erstellt werden - in Einzelveröf-
fentlichungen bekanntgegeben. Der Anhang 1

dieser Information enthäIt das Veröffentli-
chungsverzeichnis in Form einer allgemeinen
Übersicht sowie Einzelübersichten über Inhalt,
Gliederung und Erscheinungsweise der einzelnen
Hefte der Fachserie 16. Die Veröffentlichungen
enthalten jeweils methodische Vorbemerkungen
und Begrif fsbestimmungen.

Sämtliche Veröffentlichungen des Statistischen
Bundesamtes sind über den Buchhandel oder di-
rekt durch den

VerIag w. Kohlhammer GmbH
- Abt. Veröffentlichungen des
Statistischen Bundesamtes -
Philipp-Reis-Str.3
Postfach 42 11 20

5500 Mainz 42

zu beziehen.

Eine ausführliche Beschreibung der Methoden
der einzelnen Lohnstatistiken wird vor aIlem
in den Textbeiträ9en der tjlonatszeitschrift
"wirtschaft und Statistik" des Statistischen
Bundesamtes gegeben. Der Anhang 2 dieser In-
formation enthäIt eine zusammenstellung der
Titel von ausgewählten Aufsätzen in "wirt-
schaft und Statistik", in denen methodische
Fragen der Lohnstatistik behandelt werden.

Die' Querschnittsveröf fentlichungen des Stati-
stischen Bundesamtes enthalten ebenfalls aus-
führliche Angaben über die Lohnstatistik. Zu

den bekanntesten Veröffentlichungen dieser Art
zähIen das "statistische Jahrbuch", die be-
reits erwähnte Monatszeitschrift "wirtschaft
und Statistik", der "statistische wochen-
dienst" und die Kurzbroschüre "zahlenkompaß".

In "Lange Reihen zur Wirtschaftsentwicklung"
veröffentlicht das Statistische Bundesamt un-
ter den wichtigsten Ergebnissen der laufenden
Wirtschaftsstatistiken auch Ergebnisse der
Iaufenden Verdienst- und Tariflohnstatistiken

Die bisher erwähnten Veröffentlichungen ent-
halten Ergebnisse über die Lohnstatistik in
der Bundesrepublik Deutschland. Die wichtig-
sten auslandslohnstatistischen Daten erschei-
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nen seit 1985 ebenfalls in der Fachserie 16,
und zwar in der Reihe 5 in den Einzelheften:

5.1 Arbeitnehmerverdienste im Ausland (ein-
schl. Arbeitskostenergebnisse )

5.2 TarifIöhne und TarifgehäIter im AusIand.

Die wichtigsten auslandslohnstatistischen
QuelIen, aus denen diese beiden Veröffentli-
chungen erstellt werden, sind im Anhang 3 die-
ser Informationen nachgewiesen.

3.2 Auskunftsdienst

Trotz des umfangreichen Veröffentlichungsange-
botes ist es aus Kostengründen nicht mö9Iich,
alIe lohnstatistischen Ergebnisse zu publizie-
ren. So können z.B. die Ergebnisse der Ar-
beitskostenerhebung nicht in der tiefsten
wirtschaftssystematischen Gliederung bekannt-
gegeben werden. Es besteht jedoch die Möglich-
keit, diese Ergebnisse beim sog. Auskunfts-
dienst des Statistischen Bundesamtes - im aIl-
gemeinen gegen Kostenerstattung - anzufordern.

Die Bereitstellung von lohnstatistischem Zah-
Ienmaterial durch den Auskunftdienst geschieht
auf vielfäItige Art. VieIe Anfragen werden
fernmündlich oder mit Fernschreiben beantwor-
tet. Manche Interessenten, die statistische
Ergebnisse z.B. für wissenschaftliche Arbeiten
benötigen, suchen das Statistische Bundesamt
auf und ziehen das Zahlenmaterial selbst aus
Arbeitsunterlagen oder Veröffentlichungen her-
aus. Einen breiten Raum nimmt der schriftliche

Auskunftsdienst ein. Hierfür werden die erbe-
tenen Daten geliefert in Form von

- vorbereiteten Übersichten,
- Kopien von Karteikarten,
- Kopien aus vorliegenden EDViTabellen.

Anfragen nach Ergebnissen der Lohnstatist.ik
aus dem Auskunftsdienst sind zu richten an:

Statistisches Bundesamt
- cruppe VI B Löhne und Gehälter
Gustav-Stresemann-Ring 1 1,
Postfach 55 28

6200 Wiesbaden 1

Fernruf: 06121-751 (Vermittlun
Fernschreiber 418651 1 und 4185

9)
467 stb b

Für Benutzer, die selbst statistische Auswer-
tungen oder mathematisch-statistische Berech-
nungen durchführen möchten, steht aIs Service-
Einrichtung des Statistischen Bundesamtes das
EDV-gestützte statistische Informationssystem
(STATIS-BUND) zur Verfügung. Der Datenbestand
mit z.Z. über 500 000 zeitreihen (Stand: April
1986) wird Iaufend aktualisiert und erweitert.
Das System ermöglicht neben der ErstelLung von
Tabellen in der jeweils gewünschten Form die
Sonderaufbereitung von Erhebungsdaten sowie
die Anwendung einer Vielzahl von mathematisch-
statistischen Analyse- und Prognoseverfahren.
Aus dem Bereich der Lohnstatistik sind Zeit-
reihen aus der Verdienststatistik im Stati-
stischen Informationssystem gespeichert.

Anfraqen bitten wir an das Statistische Bun-
desamt, Wiesbaden (Telefon 06121/752426) bzw.
für Interessenten aus dem Großraum Bonn an die
Beratungsstelle "Statistisches Informations-
system", Deutschherrenstr. 93, 5300 Bonn 2

(TeIefon 0225/332730) zu richten. Eine kurzge-
faßte Informationsbroschüre hierzu ist auf An-
forderung kostenlos erhältlich.

-6-



Anhang 1

Ber icht sfolge

(jähr Iich)

(v i ertelj ähr I ich )

(vierleljährI ich)

(haIbjähr I ich )

(hal.bj ähr Iich)

(haIbj ähr Iich)

(v ierrelj ähr I ich)

(un regelmäßig)

(j ähr lich)

(j ähr Iich)

Bezugszeitraum

Nov. 1951
Nov.1951

(Stat.d.BRD, Band 90)
(Stat.d.BRD, Band 91)

(stat.d.BRD, Band 246/11
(Stat.d.BRD, Band 245/21

Fachserie 163 Lähne und Gehälter

veröffent I ichunqsre ihen

Reihe 1 Arbeiterverdienste in der Landuirtschaft

Reihe 2 ArbeilnetDerverdiensEe ln Industrle und Handel

Reihe 2.1 Arbeitenerdienste in der Industrle

Reihe 2.2 Angestelltenverdienste in Industrie und HandeI

Reihe 3 Arbeiterverdienste im Handrrerk

Reihe 4

Reihe 4.1

Reihe 4.2

Reihe 4.3

Reihe tl .4

Tariflöhne und TarifgehäIter

Tar i flöhne

Tar i fgehäIter

Index der Tariflöhne und -gehäIter

Dienstbezüge der Bundesbeamten

Reihe 5 Löhne und cehälter im Ausland

Arbeitnehmerverdienste im Ausland

Tariflöhne und -gehäIter im Ausland

Reihe 5.1

Reihe 5.2

Einzelveröf f enEI ichunqen

cehalts- und Lohnstrukturerhebunqen

verdienste der Arb€iter in der ge*erblichen wirtschaft
verdienste der Angestellten in der geserblichen wirtschaft

Arbeiter- und Angestelltenverdienste im Produzierenden
Gerrerbe, im Groß- und EinzelhandeI, bei Kreditinstituten
und im Versicherungsgewerbe

'r951:

1 957: verdienste der Arb€iter in der Industrie
verdienste der Angestellten in der Induatrie

't9522 Gewerbtiche wirtschaft und Dienstleistungsbereich
Ar bei te rverd ienste
Angestel ltenverd ienste

r 955: Get,erbliche wirtschaft und Dienstleigtungsbereich
Ar bei te rverd ienste
Angest el ltenverd ienste

19722 cewerbliche wirtschaft und Dienstleistungsbereich
Ar bei !erve rd i enste
Angestel ltenve rd i ens te

(Fachaerie M, Reihe 17/11 Okt. '1962
(Fachserie M, Reihe 17/ll Okt. 1952

(Fachserie I.l, Reihe 17lI) Okb. 1966/Jahr 1955
(Fachserie M, Reihe 17lr) Okt. 1955/Jahr 1966

(Fachserie M, Reihe 17/rl okt. 1972/Jahr 1912
(Fach6erie M, Reihe 17lI) okt. 1972/Jahr 1972

(Sonderbeitrag, Fach-
serie 1 6)

okt
okt

1 957
1 957

-7 -
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Arbe ltskos tenerhebunqen

1957t Aufwendugen der Unternehmen für ihre Arbeitnehmer (Stat.d.BRD, Band 246/31

1 959: Aufuendungen der Arbeitgeber für Löhne und
LohnnebenkoaEen in 14 ausgewählten Industriezweigen

(sonderbeitrag, Fachserie M, Rej.he 15)

1960: Aufwendugen aler Arbeitgeber für Löhne und
Lohnnebenkosten in I ausgewählten Industriezweigen

(Sonderbeitrag, Fachserie M, Reihe 15)

1951 r Aufwendungen der Arbeitgeber für Löhne unal
LhnnebenkoBten tn au6gewählten Industriezweigen

(Sonderbeitrag, Fach6erie M, Reihe 15)

1962t Aufwendungen der Arbeitgeber für Löhne und
Lhnnebenkosten in 14 ausgewählten Industriezweigen

(Sonderbeitrag, Fach6erie M, Reihe 15)

1963: Aufwendungen der Arbeitgeber für Löhne untl
Lohmebenkosten in I ausgewählten Induatriezweigen

(Sonderbeitrag, Fachaerie M, Reihe 15)

1964r Aufwendugen der Arbeitgeber für Löhne und Per
sonalnebenkosten in ausgewählten Induotriezweigen

(Sonderbeitrag, Fachserie M, Reihe 15)

1966: Aufwendungen der Arbeitgeber für Personal- und (Sonderbeitrag, Fachserie M, fteihe 15)
Peraonalnebenkosten in Industrie und Handwerk

1 969: Aufwendugen der Arbeitgeber für Personal- und
Pe rsonal nebenkosten im Pr oduzie renden Gewe rbe

(Sonderbeitrag, Fachaerie M, Reihe 15)

1 970: Aufwendugen der Arbeitgeber für Peraonal- und
Personalnebenkosten iß Einze1handel, Bank- und
Ve rsicherungagewerbe

(sonderbeitrag, Fachserie M, Reihe 15)

1972 z Aufwendugen der Arbeitgeber für Personal- und
Pe rsonal nebenkosten im Produzi.erenden Gewe rbe

(Sonderbeitrag, Fachserie M, Reihe 15)

1974t Aufwendugen der Arbeitgeber im Groß- und Ein-
zelhandel sowie im Bank- und Veraicherung6gewerbe

(Fachserie 16, Heft 3)

1975: Aufwendungen der Arbeitgeber im produzierenden (Fach6erie 16, Heft 2)
Ge we rbe

19782 Aufwendungen der Arbeitgeber im produzierenden (Fachserie 16, Heft 1)
Gese rbe

1 978: Aufwendugen aler Arbeitgeber im croß- unat Ein-
zelhandel souie im Bank- und Versicherungsgewerbe

(Fachserie 16, Heft 2)

1981: Aufwendungen aler Arbeitgeber im produzierenden (Fachserie 16, Heft 1)
Gewerbe

1981: Aufwendungen der Arbeitgeber im croß- und Ej.n-
zelhandel sovrie im Bank- und Versicherungsgewerbe

(Fach6erj.e 16, Heft 2)

1 984: Aufwendungen der Arbeitgeber im produzierenden
@werbe

(Fachaerie 16, Heft 1)

Aufwendugen der Ar:b€itgeber in Groß- und Ein-
zelhandel soHie im Bank- und Ver6icherungsgewerb€

Bezugazeitraum

1 957

1 959

1 960

1961

1962

1 953

1964

1 966

1 969

1 970

197 2

197 4

197 5

1 978

1 978

1981

1981

1 984

1984:
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noch Anhang I

ErIäute r ungen

über Inhalt, Gliederung und Erscheinungsweise der Hefte der
Fachserie 16 "Löhne und Gehälter"

1: Arbeiterverdienste in der Landwirtschaft
2: Arbeitnehmerverdienste in Industrie und Handel
3: Arbeiterverdienste im Handwerk

Die Berichte der Reihe 1 enthalten die Ergebnisse der Iaufenden Verdiensterhebung in der Landwirt-
schaft, die für den Monat September eines jeden Jahres durchgeführt wird. Der Erhebung liegen die
Angaben für 3 500 männliche Arbeiter in repräsentativ ausgewäh1ten Betrieben (ohne Betriebe in den
Stadtstaaten und im Saarland) zugrunde.

Nachgewiesen werden die durchschnittlich bezahlten Stunden (darunter Mehrarbeitsstunden) und die
durchschnittlichen Bruttostundenverdienste der qualifizierten Arbeiter, der Landarbeiter und der
nichtqualif izierten Arbeiter.

Die Berichte der Reihe 2 enthalten die Ergebnisse der laufenden Verdiensterhebung in Industrie und
Handel, die der Reihe 3 die Ergebnisse der laufenden Veidiensterhebung im Handwerk.

Diese Erhebungen werden auf repräsentativer Grundlage durchgeführt, wobei im allgemeinen etwa 12 t
der Betriebe in Industrie und Handel mit'10 und mehr Beschäftigten - im Handwerk ab I Arbeiter -
erfaßt werden. Es werden keine individuellen Angaben für einzelne Arbeitnehmer erfragt, sondern
die aus der betrieblichen Abrechnung anfallenden Lohn- bzw. Gehaltssummen für jeweils ganze Arbei-
ter- bzw. Angestelltengruppen (Summenmethode).

Nachgewiesen werden die durchschnittlich bezahlten Wochenstunden sowie die durchschnittlichen
Bruttostunden- bzw. -wochenverdienste für das Bundesgebiet und die einzelnen Bundesländer

in Reihe 2.1 für die Arbeiter in der Industrie (einschl. Hoch- und Tiefbau) in der Gliederung
nach Wirtschaftszweigen (s. Rückseite), Geschlecht und Leistungsgruppen
in Reihe 3 für männliche Arbeiter im Handwerk in der Gliederung nach 9 Gewerbezweigen (s. Rück-
seite) sowie nach Vol19esellen, Junggesellen und übrigen Arbeitern.

Die Reihe 2.2 gLbt Auskunft über die durchschnittlichen Bruttomonatsverdienste der Angestellten in
Industrie, Handel, Kreditinstituten und im Versicherungsgewerbe im Bundesgebiet und den einzelnen
Bundesländern in der Gliederung nach wirtschaftszweigen (s. Rückseite), Beschäftigungsart (kauf-
männische, technische, kaufmännische und technische Anqestellte), Geschlecht und Leistungsgruppen.

Den Tabellen der Reihen 2 und 3 sind jeweils Angaben zur Struktur der Arbeiter- bzw. der Ange-
stelltenschaft vorangestellt. Sie geben Auskunft über die prozentualen Anteile der Gliederungs-
gruppen an übergeordneten Zusammenfassungen.

Darüber hinaus enthalten die Berichte der Reihe 2 für das Bundesgebiet errechnete Indizes (1980
= 100), und zwar für die Arbeiter den Index der durchschnittlich bezahlten wochenstunden, den In-
dex der durchschnittlichen Bruttostundenverdienste und den Index der durchschnittlichen Bruttowo-
chenverdienste, für die Angestellten den Index der durchschnittlichen Bruttomonatsverdienste in
der Gliederung nach wirtschaftszweigen und nach dem Geschlecht (für die jeweils höchste Zusanmen-
fassung auch nach Leistungsgruppen).

Die Berichte der Reihe 2 erscheinen vierteljährlich (für die Monate Januar, Apri1, JuIi und Okto-
ber eines jeden Jahres), die der Reihe 3 halbjährtich (für die Monate Mai und November eines jeden
Jahres), jeweils mit den Ergebnissen des betreffenden Berichtsmonats. Das Oktoberheft der Reihe 2
enthäIt züsätzlich Jahreswerte sowie Ergebnisse der Bruttojahresverdiensterhebung für das Bundes-
gebiet. Die Indizes werden außerdem für den Vormonat und den entsprechenden Monat des Vorjahres
sowie für die letzten 3 Jahre nachgewiesen. Ergebnisse der einzelnen Berichtsmonate seit Beginn
der Erhebungen werden für die Indizes der Wirtschaftsbereiche insgesamt in allen Heften der Reihe
2.2 Angestelltenverdienste (seit Februar 195'7) sowie in den Oktoberheften der Reihe 2.1 Arbeiter-
verdienste (seit März 1950) veröffentlicht.

Den Vierteljahresheften der Reihe 2 geht jeweils ein Eilbericht voraus, der - nur für das Bundes-
gebiet und nur nach Wirtschaftszweigen und Geschlecht gegliedert - die durchschnittlichen Brutto-
itunden- und -wochenverdienste der Arbeiter (Reihe 2.11 bzw. die durchschnittlichen Bruttomonats-
verdienste der Angestellten (Reihe 2.21 sowie die prozentualen Veränderungen gegenüber dem Vormo-
nat bzw. dem entsprechenden Monat des Vorjahres enthält.

iheRE

-9-



Nr. der
Gr und systemati k
1 ,2 ,3OO ,4 ,6
I,2.300
1,2
I 0, 2, 300

Laufende verdiensterhebung in Inalustrie und Handel
verzeichnig der nachgewiesenen wirtschaftszreiget)

Industrie2), Handel, Kreditinscitute und versicherungsgeuerbe (nur Reihe 2.2 Angestelltenverdienate)
Industrie (einschl. tloch- und Tiefbau mit Sandwerk)
Industrie (ohne Bauinalustrie)
Industrle (ohne Bergbau), Hoch- und Tiefbau mit Handwerk
verarbeitende Industrie (ohne Bauindustrle)
verarbeitende Industrie (ohne GeHinnung und verarbeitung von Steinen und Erden souie ohne Bauindustrie)
verarbeitende Industrie (ohne ceuinnung und verarbeitung von Steinen und Erden). Hoch- und tiefbau3)

Elektrizltet8-, Gas-, Fernwärne- und waaserversorgung
darunter : Elektrizitätsveraorgungr

Bergbau
Steinkohlenbergbau und -brikettherstellung, Kokerei
Braunkohlenbergbau und -brikettherstellung
Erzbergbau, Gewlnnung von apalt- und brutstoffhaltigen Erzen

darunter : EiBenerzbergbaur
KaIi- und SteinaaLzbergbau, Salinen
0briger Bergbau {), Torfqewinnung

crundstof f - und Produktionsgüterinalustrie

Gewj.nnung von verarbeitung von Steinen und Erden
(ohne verarbeitung von Asbest)
Metallerzeugung und -bearbeitung (ohne NE-MetaIIe, stahlverformung, OberfIächenveredlung, Härtung)

davon: BlsenEchaffende Industrier- Eisen-, Stahl- und Tenpergießereir
ziehereien. Kaltealzuerker

NE-ttetallerzeug ung, NE-Hetal Ihalbzeugue rke, NE-Hetall9 ieOerei
datunter ! NE-MetallgieBereir

Mi ner aI öIverarbe ltung
Cheniache Industrie (ohne Her8tellung von Cheniefasern)
Berstellung von Chemiefasern
HoI zbea rbe itung

davon: Sege-, Hobel-, tlolzimprägnier- und Furnierwerker
Sperrholz-, Holzfa8erplatten- und Eolzspanplattenwerker

zellstoff-, tlolzschliff-, Papier- und Pappeerzeugung
cumiverarbeltung, Verarbeltung von Asbegt

I nv est it ionsg üte r i nd ust r I e

Stahl-. Leichtmetall- und Schienenfahrzeugbau(ohne Lokomotivbau)
llaschinenbau, Lokomotivbau
StraAenfahrzeugbaui Reparatur von Kraftfahrzeugen usw.

darunter ! Herstellung von Kraftfahrzeugen und Kraftfahrzeugmotorenr
Schi ffba u
Luft- und RaMfährzeugbau
Elektrotechniki Reparatur von elektrlschen ceräten für den Haushalt

' Feinmechanik, Optik, Herstel,Iung von Uhren usw.
HerEtellung von BBM-Waren, Stahlverformung, OberfIächenveredlung, Härtung
Ilerstellung von Büromaachinen, Datenverarbeitungsgeräten und -einrichtungen uae

ve rb rauchsg üte r i nd ust r i e

Feinkermik
Iterstellung und verarbeitung von clas
Holzverarbeltungi Reparatur von Gebrauchagütern aus Holz u.ä.
Berstellung von Husikinstrmenten, Spielwaren, Sportgeräten, Schmuck u.ä.
Papier- unal Pappeverarbeltung
Druckerei. vervielf äIti9ung
HeratelIung von Runststoffwaren
Ledererzeug ung
Lederverarbeitung (ohne Heratellung von schuhen)
tlerstellung von Schuheni Reparatur von Schuhen, cebrauchsgütern aus Leder u.ä
Textilgewerbe

darunter: Spinnerei, zwirnerei, handelsfertige Aufmachung von Garnenr
Weberei (ohne Webereien des sonstigen Textilgewerbes)r

BekI e id ung sg eeerbe
Nahrungs- und cenuomittellndustrie

darunterr Brot- und Backearenindustrier
Obst- und cemüaeverarbeltungr
Schlachtheuser (ohne komunale schlachthöfe), Fleischverarbeitungr
Fi achv era rbeitung *
Brauerei, MäIzerei

Sch i rmen

Tabakverar be it ung
davon: tleratellung von Zig

Tabakverarbeitung (

tloch- und ri.efbau3) (ohne pertigteilbau
tlandel, Kreditinstitute und versicherung

darunter: croßhandel
Einzelhandel
KreditinBtitute
Ve ra iche r ung ag eue rbe

22t
2222l
222
l0
l0l
ll

o}:..221,222 1-6,
s-9, 223 t 226t

oh.221,222 1-6,
8-9,223,2261 300

't't{
31

't5
|t6,1r8
20,21 (oh. 210),
22 lo}i. 224t227),
23 (oh, 238),
260,264
22 loh. 222 7,
224,221 \23 (oh.233,235,238)
230-232
234
237
233.236
236
205
200 (oh.200 4)
200 4
260
260 l, 260 5l bi8 260 53
250 55 bis 260 59
261
21 3 ,21 6 .222 1

23A,24
250 bis 256, 259
240 bis 241,
247 loh. 247 1)
242.247 1

244 bis 215.249 1

244 1, 245 ll biE 2{5 l4
246
248
25Ot259 1

252 bis 251,259 4 bis 259
218,256
213,249 5

21 O ,22 4,227 ,
257 bis 25A,261,
265 bis 269, 27
224
221
261,269
258
265
268
210
270
271
212 ,219
215
275 1 bls 275 2

216
28/2928{ t
286
291
292
291
299
299 4
299 (oh
300 (oh
1,6
40/ 41
{3
60
6r

r) Für dle nit einen r veraehenen Pogitionen Herden Indizeg nicht berechnet,
ll4z 19191, - 2) Einschl. Hoch- und Tiefbau, dieser nit Bandwerk. - 3) Einschl
sonatiger Bergbau.

arren, Zigarilloa, Stumpenr
ohne gerstellung von Zigarren, Zigarlllos, Stmpen)r
im Hochbau )
sgewerbe (nur Reihe 2.2 Angestelltenverdienste)

- l) systematik der t{irt6chaftazueige
. Handwerk. - 4) Gewlnnung von ErdöI,

299 4l
300 s)

, AuBgabe 1979
Erdgas;

Laufende verdlensterhebung im tlandwerk
VerzeichnlE der nachgeeiesenen Gewerbezweige

Kr aft fahr ze ugmechan i ke r
Schlosse r
Tischler
Bäcke r
Flei.scher

Klenpner, Gas- u. wasserinstallateure
EIekt ro in stal Iateur e
ilaler und Lackierer
Zentralheizungs- und Lüftungabauer
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noch Anhang I

Er Iäute rungen

über Inhalt, Gliederung und Erscheinungsweise der Hefte der
Fachserie 16 "Löhne und Gehälter"

Reihe 4 "TarifIöhne und TarifgehäIter"

4.1 "Tarif Iöhne'r, 4 2 "TarifgehäItern
Die Berichte enthalten Lohn- bzw. Gehaltssätze und einige besonders wichtige tarifliche Regelungen
aus etwa 270 stärker besetzten Lohntarifverträgen und etwa 150 Gehaltstarifverträgen. Es werden
die tariflich festgelegten zeitlohnsätze der höchsten tarifmäßigen Altersstufe und der höchsten
tariflichen ortsklasse für Arbeiter bzw. die tariflich festgelegten Anfangs- und EndgehäIter der
höchsten tariflichen ortsklasse für Angestellte für die Lohn- bzh,. cehaltsgruppen mit dem höchsten
und niedrigsten Lohn- bzw. Gehaltssatz sor,yie für einige dazwischen liegende stärker besetzte Lohn-
bzw. Gehaltsgruppen dargestellt. AIs wichtige tarifliche Regelungen werden die tarifliche Wochen-
arbeitszeit, die Urlaubsdauer sowie von bestimmten voraussetzungen abhängige Zahlungen bei Kinder-
zulagen, Urlaubsbezahlung und Bezahlung bei Krankheit nur die über die gesetzliche Regelung hin-
ausgehenden Sätze aufgeführt.

Die Berichte werden jeweils im April und Oktober eines jeden Jahres auf den neuesten Stand ge-
bracht.

4.3 "Index für Tariflöhne und -qehäIter't
Die Berichte enthalten die Indizes der tariflichen

St undenlöhne
Wochenlöhne
Wochenarbeitsze it

der Arbeiter

Monatsg ehä1ter
Wochenarbe it sze it der Angestellten

in der gewerblichen wirtschaft und bei Gebietskörperschaften des Bundesgebietes auf der Basis 1980
= 100 in der Gliederung der auf der Rückseite aufgeführten wirtschaftszweige.

Die rndizes der tariflichen Stundenlöhne und MonatsgehäIter sowie die Indizes der tariflichen wo-
chenarbeitszeiten beruhen auf einer Auswahl der bedeutendsten Kollektiv- und Firmentarifverträge.
Berücksichtigt werden für jede Lohngruppe die tariflich festgesetzten reinen zeitlohnsätze je
Stunde für Arbeiter der höchsten tarifmäßigen Altersstufe bzw. für jede Gehaltsgruppe die tarif-
lich festgesetzten Endgehä1ter für Angestetlte, jeweils in der höchsten tarifmäßigen Ortsklasse.
Zulagen und Zuschläge der verschiedensten Art und Akkordlöhne werden nicht berücksichtigt.

Der Index der tariflichen wochenlöhne wird durch Multiplikation des Index der tariflichen Stunden-
1öhne mit dem Index der tariflichen Wochenarbeitszeiten für Arbeiter berechnet.

Die genannten Indizes werden jeweils für die Monate Januar, Apri1, JuIi und Oktober eines jeden
Jahres berechnet und veröffentlicht. Darüber hinaus enthalten die Hefte zusätzlich ilahreswerte für
die vier letzten Jahre sowie Veränderungswerte zum Vormonat und dem entsprechenden Monat des Vor-
jahres.

4.4 "Dienstbezüge der Bundes beamten"

Die Berichte enthalten die jeweils güItigen und die mit der letzten Änderung außer Kraft gesetzten
Dienstbezüge und deren Bestandteile (2.B. Grundgehalt, ortszuschlag), untergliedert nach BesoI-
dungsgruppen und weiteren die Bezüge beeinflussenden Merkmalen. Ein neuer Bericht erscheint je-
wei1s, sobald sich die nachgewiesenen Dienstbezüge geändert haben.

l
l
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Nr. der sYatematikt )

I bis 5 (ohne 302 bis 305, 421,775 1,9
I bis 2,300, { (ohne,l2).6

I bis 2, 300

verzeichnis der nachgewiesenen wirtsch 3Z{e rqe

ALLE ERFASSTEN WIRTSCHAFTSBEREICHE2)

pRoorrzrERENDES GEI{ERBE (OHNE SPEZIAIBAU, STUKKAAEoRGEWERBE' GIPSEREI, VER-
PUTZERBI,ZII{iIEREI,DACHOBCREREI'AUSBAUGEWERBB},HANDEL(OHNEIIANDELS-
wnxr ruüHc l, KREDrrrNsr rrurE UND vBRs TCIIERUNGSGEwERBB 3 )

PRODUZIERENOBS GEWERBE (OIINE SPEZIATBAU, STUKKATEURGEWERAB' GIPSEREI'
VERPÜTZERBI, ZIM}iEREI, OACIIOECTERBI, AUSBAUGBWERßB}

PRODUZIERENDES GEWERBE (OIINE BAUGEWERBE}

VERARBE IIENDES GE[{ERBE

BLEKTRIZITÄTS-. GAS., FERI{WÄRI'IE- UND }TASSBRVERSORGUNG

BERGBAU

stelnkohlenberqbau und -brlkettherstellung, Kokerei
Braunkohlenbergbau unil -brikettherstellunq
Erzbergbau. Geeinnung von apalt- und brutstoffhaltigen grzen
Rali- ünd SteinsäIzbergbau, salinen
[)briger Bergbau 4), Torfgeuinnung

GRUNDSTOFP- UND PRODUKTIONSCOTENCA'IgNgE5)

Chemische Industrle (ohne tlerstellung von Chenlefasern).
tlerstellung und verarbeltung von spalt- und Brutstoffen

tleratellung von cheniefasern
Mi ne räIöl ve rä rbe I tung
Gunniverarbeitung. verarbeitung von Asbest
cewlnnung und Veiarbeitunq von Steinen und Erden (ohne Verarb. voo Asbest)
Metaller;eugung und -bearbeitung (ohne NE-HetaIle)
NE-t{etaIIer;euiung, NE-ltetallhalbzeuqwerke, NE-üetaIIgie0erei
Ho I zbea rbe I
zeIIBtoff-,

tun9
Holzschllff-. Papier- und Paplperzeugung

2o bis 2l (ohne 2'10), 22 (ohne 224, 2211,
23. 260, 261

200 (ohne 200 {), 201

200 4
205
213 bis 216, 222 1
22 (ohne 222 7, 224. 2271
23 (ohne 233, 236)
233, 236
260
264

24, 25O bis 256, 259
2il0 bis 211, 247 (ohne 247 1)
242, 241 1

243, 249 5

24{ bis 245, 249 1

246
244
250, 259 1

252 bis 254, 259 4 bis 259 7

256

21O, 221, 227, 257 bls 258, 25'1,
265 bis 269, 27

2r0
224
227
257 bis 258

'I bi.s 2

2

l0
tl
110
llt
tl3 bis ll{
r l5
ll5 bi8 ll8

261, 269
265
268
270
271
272,219
215
276

INVESTITIONSGUTER PRODUZIERENDES GEWERBES}

Stahl, Letchtnetal-I- und schienenfahrzeugbau (ohne Lokomotivbau)
Maschinenbäu, Lokonotlvbau
tlerstellung von Büromaschinen. Datenverarbeitunqsgeräten
und -einrichtungeni Reparatur von Haushalcsnäh- und -schreibmaschinen

Straßenfahrzeugbau, Reparatur von Kraftfahrzeugen uas.
schi ffbau
Luft- und Raunf ahrzeugbau
Elektrotechnik; Reparätur von elektrischen Geräten für den Haushalt
Feinmechanik, optii, Herstellung von Uhren; Rep. v. Gebrauchsgiltern
äus der Unteraltellung 25 (ohnä elektr. Geräte filr den Haushalt)

Heratellung von Eisen-, Blech- und Mecallwaren (EBl't)

VERBRAUCESGOTER PRODUZIERENDES GEWERBE

293 bi6 295
299

3 (ohne 302 bis 305)
300
308, 3r

28/29

4 (ohne 42), 5

40/ 4t
{3
50,65 (ohne 557)
61, 657

Heratellung von Kunscatof fsaren
Feinkermik
Herstellung und verarbeitung von GIag
Herstellun; von Musikinstrumenten, spieluaren, schnuck, Filllhalternt
Verarbeitring von natürlichen Schnitz- und Formstsoffeni Foto- und Filmlabors

tiolzverarbeiiungi Reparatur von Gebrauchagiltern aus Holz u.ä.
Papier- und PaPPeverarbeitung
Druckerei, Vervielf äl,tigunq
Ledererzeugung
I€derverarÜeltung (ohne lteratelIung von schuhen)
Herst. v. Schuhen; Rep. v. schuhen. Gebrauchsoiltern a. Leder u.ä., Schirmen
Te xt i Igeue rbe
Be kl e idungsg ese rbe

NAHRUNGS- UND GENUSSiIITTELGEWERBE

darunter:
Get ränkehe rstel Iung
Tabakve ra r be i tung

EAUGEVIERBE (OIINE SPEZIALBAU, STUKKATEURGEI{ERBE, GIPSBREI, VERPUTZERBI)

Hoch- und Tiefbau
zimmerei. Dachdeckerei, Ausbauqewerbe

HANDEL (OH.

croBhandel
HANDELSVER!.{I TTL['NG ), RREDITINST ITUTE ONO VERS ICtI ERUNGSGEWERBET )

E i n ze Ihande I
Kreditinstitute, mit dem Kreditgewerbe verbundene TEtigkeiten
Versicherungsgewerbe, vernittlunq von versicherungen

5

5ll
512
5r3
5l I
511

5, 5t{ bis 515,55

735 I

I-§;temETk der wlrtschafcszseige, Ausgabe 1979, Fassung
filr die Statistik der Tarlftöhne bze. der Tarlfqehälter.

2) Bei den Tariflöhnen ohne 5 'Kreditlnstitute und versiche-
rungsgeeerbeni bei den larlfgehältern ohne 735 I "Friaeur-
gewerbe".

3) I.Iur bei den Tarifgehlltern.
4) Geeinnung von ErdöI, Erdgas; sonstiger gergbau.
5) Einschl. stahlverformung. oberflächenveredlung,
6) Ohne Stahlverformung, oberfLEchenveredlung, Här

VERKEIIR UND NACIIRICHTEN(lBERflITTLONG
Deutsche Bundesbahn
straßenverkehr, ParkpIäEze und -häuser
Binnenschtffahrt, -uasseratraoen und -htfen
Übrlger verkehr und Nachrichtenübernicclung
Deutlche Bundespost

FRISEURGEWERBE 1 O )

GEBI ETSKÖRPERSCEAFTEN

Härtun9.
tun9.

3)
8)9)

?) Bei den Tariflahnen ohne 5 "Kredltlnsticute und verslche-
rungsgewerbe'.

8) Eisän6ahnen (ohne Deutsche Bundeabahn)i see- und Kilsten-
schiffahrt, seehEfen; Luftfahrt, FIugpIAtze; Transporc 1n
Rohrleitungen, spedition, Lagereii verkehrsvernittlung.

9) Bei TariflEhnen einschließIich 513 "BInnen8chIffahrt,
-easserstraßen und -häfen".

l0) Nur bei den Täriflöhnen.

-12-



noch Anhang'1

ErI äuterungen
Uber fnhalt und Gllederung der Hefte der

Fachserie 15: Iöhne und cehäIter
Einzelyeröffentllchung: Gehalts- und Iohnst.rukturerhebung

Te11 l: Ergebnlsse ftlr Arbelter

( eDar s te1 lungsmerkma 1 e
ftlr Arbelter 1 951 I

x

x
x

1

2
3
4
5
6
'1

8

Arbe I ts ze 1t

Bezahlte l?lochenarbeitszelt
GeLeistete Arbeltsstunden
Mehrar bel tsstunden
Bezahlte Ausfallatunden
Dauer des Jahresurlaubs In Tagen
Nlchtbezahlte wochenfehlstunden insgesamt
Nlchtbezahlte liochenfehlstunden wegen Kurzarbelt
Nlchtbezahlte wochenfehlstunden aus persönllchen

c rflnde n
Arbeltszeltklassen (wöchentllche betriebllche
Arbei tsdauer )

A!beitszeltkl-assen (bezahlte wöchentllche
Arbeltszeit )

Arbeltszeltklassen (gelelstete wöchentliche
Arbe lts zei t )

Arbeltszeltklassen (gelelstete wöchentllche
Mehrarbe I t )

Dauer des Jahresurl.aubs 1n Tagen (Klassen)

Verd ienst
Bruttos t.undenverd lenst
Verdienst. fUr Hehrarbeltsstunden
Bru ttowochenverd iens t.
Br u ttgmona t sve rd i ens t
Monatllche Ausbildungsbethtlfe
Br uttoj ah!e sverd i ens t
Jah!e ssonderzuwendungen
He thnachstg ra tl f lkatlon
Net tos tundenverd ienst
Nettowochenverdlens t
Tari fmäßlger Bruttostundenverd lenst
Tarlfmäßigea Klndergeld
Gesetzllches Klndergeld
Bruttos tu ndenverd 1en stklassen
Bruttowochenverdlenstklassen
Brut tomonatsverd lenstk las aen
Brut to j a hresverdlen stklas aen
Jahre asonde rzuwendungskla s sen
Ne t towochenverdiengtk Ia s sen
Net Comonatsverdl.enstkla s sen

Lohnsteuer und Sozlalbelträge
Iohn s teuer
Albeihnehmerbeitrag zur Sozlalverslche!un9
Arbeitgeberbeitrag zur SozLalver6lcherung

WeiCere l4erkmale

Lei s tungsgruppe
Lohnform
Al ter sgruppe
Faml I Lens tand
Kinder zai rl
AusgewähIte Berufe
Dauer der Zugehörigkelt. zum Unternehmen
Unter nehmeng rößenk 1a sse
Be Cr i eb s grrö ß enk l- a s s e
Gemeindegrö ßenklasse
Lohnabrechnungs form
Arbe i tsz elteintei lung

Pe rsonenkrei s

Arbelter lnsgesam!
Arbelter dle vermögenswl!ksame Lelstungen
erhielten

Ganzjährig beschllf t19te Albelter
Arbej,ter der höchsCen tärlfnäßtgen Alters-

stu fe
Ganzjährlg beschäftlgte Arbelter der höchEten
tarifmäßigen ALtersstufe

Arbeite! der höchsten ta!1fmäßigen Alters-
stufe mlt Mehrarbeltsstunden

Albelter de! höchsten tartfmäßlgen Alte!s-
stuf e ohne MehrarbeitEstunden

Arbeiter ln sonstlgen tartfmäßlgen Alters-
stu fen

Albeiter lm Alter von 18 und mehr Jahren
Arbelter Im Alter von wenlger als 18 Jahren
TellzeItbeschäf tl9te AlbelCe!
Tellzeitbeschäftigte Arbelter der höchsten
tarlfmäßigen Alte!sstufe

Unte! eine Tarifregelung fallende Zeitlöhner
Lehrlinge und AnlernIlnge (Auszublldende)
Bet!1ebe und Be6chäf tlgte
Fachllche und reglonale cliederung
wirtschaf tsabtcllungen
wlr tscha ft3gruppen
Zusamengef aßte WLrtschaf t.sgrupi)en
Ausgeeähl te Hirtschaf t§gruppen
Nur aIle e!faßten wlrtsdlaftsaeige lnsgesamt
Bundes länder

x
x

x

x

x

x

x

x
x
x

9

10

11

12

13

x

x

x

x x

x

x

x

xx

I
9

IO

II
t2
13

14
15
16

18
l9
20
21
22
23
24

26
27
28
29
30
31
32
33

x

x

x

x
x
x
x

x

x

x

x
x
x

x

x

x

x

x
x

x
x

x

14
15
16
11
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33

x
x

x

xx

x
x
x

x

x
x
x

x
x
x

x

34

35

49
50

51

x
x
x
x

x x
x

34
35
35

37
38
39
40
41
42
43
44
45
46
47
48

37
38
39
40
41
42
43
A4
45
46
47
48

x
x
x
x

x

x

x

x

x

x

x

x

x
x
x

x

x

xx

x

x

x x

x

x

49

50
5'1

52

53

54

55

53

54

55

56

58
59
50

55
57
58
59

60
61
62
53

62
53

x

x

x
x

x
x

x

x
x
)(
x

x
x
x
x

x
x
x
x
x

x

x

x
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64
55
66
61
68
69

64
55
56
61
68
59
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noch Anhang 1

Er Iäu terungen
tlber rnhalt und Gllederung der Hefte der

Fachserle 16: Löhne und Gehäl'ter

Elnzelveröffentllchung: Gehalts- und Lohnatrukturerhebung
Te11 2r Ergebnlsse fi.lr Angestellte

tGel
195',I 195'1If ilr Anqeatellte

@e

Arbe lts ze I t

1 wöchentlicheArbelcszelcder tellzetcbeschäf-
tigten Angestellten

2 Dauer des Jahresurlaubs ln Tagen
3 Arbeltszeitklassen (wöchentllche betrlebllche

Arbeltsdauer )
4 Arbeltszej-tklassen (eöchentLlche Arbeltzelt

der teilzeitbeschäfE19ten Angeatellten)
5 Dauer des Jahresurlauba 1n Tagen (Klas8en)

x

x

1

2
x

4

5
x

x

x

6
7
I
9

10

5
1
8
9

to
't1
-t2

l3
14
15
16
11
18
't 9

verd 1 ensb

Bru ttomona tsverdle nat
Bruttomonatsverdienst fi.lr Merharbelt
Monattlche Ausblldungsbelhllfe
Brutto j ahresverdien at
Jahressonderzuwendungen
we t hnachtsgra tt f 1ka tlon
Nettorcnatsverd lens t
Tari f Llches Honatsgehalt
Tarlfllches Ktndergeld
GeEetzltches Klndergeld
Bruttorcnatsverd len stk Ia aaen
Bru tto jahresverdlen atkla asen
Jahre ssonde rzuwendungskla ssen
Net tomona tssverd Ienstkla a Een

Be schä f t lgungsar c
Le 1 atungsgruppe
A1 tersgEuppe
Fanl Ilen stand
Klnderzahl
Ausgeuählte Berufe
Ausblldungsstand (abgeschLosaenee Hochschul-

s tual lum )
Betrlebsgrößenklas Ee
Un Ee rnehmenag!ößenk IaEse
Dauer der Bet!iebs- (Unternehmens)zugehör1gkelt
ceme lndegrößenk Ias se

Pe! gonenkrel s

AIIe erfaßEen Angestellten
Ganzjäh!t9 beschäftigte Angestellte
Erfaßte Angeat.ellte der Lelstungagruppen Ib - V
Angestellte der LelstungsgrupPen Ib - V,
dle vermögenswllksame Lelstungen erhlelten

Ganzjäh!19 beschäft19te Angeatellte der
Lelstungsgruppen Ib - v

Erfaßte Angeatellte n1t abgeschlogsenen Hoch-
schulstudlum

Unte! eine Ta!lfregelung fallende Angestellte
TeILzelCbeschäf tigte Angestellte

(Letstungsgruppen II - v)
LehrLlnge und Anlernllnge (Auszublldende)

Pachllche und regionale GLlederung

vl1! t scha f tsabtel lungen
wl r t ac ha f t a9r uppen
Zusamengef aßte wl! tEchaf tsgrupPen
AusgewähIte wlrtschaftsgruppen
Nur aIIe erfaßten wlrtschaftszuelge
Bundes Iänder

x

x

x

x
x
x

x

xx

x

x
x

x
x
x

x

x

x

xx

x

x

x

x

x

x

x
x

x
x

x
x
x

x
x

x

Lohnsteuer und SozlalbelCräge
20
21

Lohn s teu er
Arbettnehmerbeltrag zur Sozlalverglcherung

weltere Merknale

x

x 22
23
24
25
26
2'l

28
29
30
31

l4
35

20

36

31

40
41

22
23
24
25
26
27

29
30
31
32

33
34
35
36

x
x

x

x
x
x

x
x

17

38

41

x

x

x

x
x

x

x

x

x

x

x

x

38
3939

40 x

42
43
44
45
46
41

42

44

46
47
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Nr. der
Grundsys!emtlk
1 bts 3 (ohne 249,259,269t219)
4 (ohne 40 a,42,43 15,43 AOt

6 (ohne 5C 0,60 6, 60 9, 6t 9l
1 bis 3 (ohne 249,259,269,279)
1 bts 2 (ohne 249t259,269,279)
lo
101

11
110
111
113
115
118 11, 1I8 5

fthalts- und bhnstrüturerhebung t978
Verzeichnis der nachgeslesenen wirtschaftszwerge

Alle erfaßten Blrtschäftszeeig€ (9tlt nur für angestellte)

20
2m (ohne 2@ 4)
2@4
205
2rl
22 lohne 224,227)
23o bls 272,234,237

Produzierendes ceuerbe
produzierendes cewerbe (ohre aaugeverbe)

Energie- und Wasserversorgung
Elektrizl tätsversorgung

aergbau
Stei*ohIeüergbau und -briketrherstellung, Kokerei
Braunkohl€üergbau und -brikerrhe.stellung
Erzbergbau
Kali- und Sceinsaläergbau, Sallnen
Ubriger Bergbau

Grundstsoff- und Produktlonsgütergeserbe
Chemlsche Incustlie, Hers!ellung Jnd Verärbeitung von SpaIt-und Brurstoffen
Chenlsche Industrie (ohne Herstellunq von CheEiefasern)
Hersiellung von Cheniefasern
Mlneralölv€rarbeitung
Herstellung von Gumiwar€n
Geelnnung und verarbeitung von Steinen und Erden
EiseE- und Stah)erzeugunq
Eisenschaffende Industrie
E-Metallerzeugung und -gieüerei
Ersen-, Stahl- und TeEpergießerei
Ziehereien, KaltHäIzwerke
uechanlk, a.n.g.
tsol2bearbeitung
ZeIlstoff-, Eolzschliff-, Papier- und pappeerzeugung

Investltionsqüter Produzierendes ceverb€
Stahlwerfomung, OberfIächenveredlung, Eärtung
SbhI- und LeichLmelallbau, Schlenenfahrzeugbau
Maschinenbau
Herslellung von BüroEaschinen, Datenverarbeitung6gerären und -einrichtungen

Großhandel (ohne Rückgewinnung), Einz€lhanCer
(ohne EH, Dlt Kräftuagen und Uotorrldern, Kraft- und Schierstoffen)
Großhandel {ohne Rückqeeinnung=schrot! und sonstlge AbfaIIsLof fe)
Einzelhandel (ohn€ EH. alt Krafteagen und
Motorrädern, Kraft- und SchElerstoffen)

Xrediteesen (ohne zenErale währungsbehörden, Postscheck- u. Postspärkassenänt€r)
geeerbe (ohne sozlalversicheruns)
Kredltwesen (ohne zentrale Währungsbehörden, Postscheck- und SparkassenäEter)
Versicherungsgeuerbe (ohne geseEzliche Sozlalverslcherunq)

Elsenerzbergbau
M-Hetallerzeugung, M-MetÄllhalbzeugwerke
Gießerei
M-seta1 IgleBeret
Säge-, sobel-, Ho1zlaprägnler- und Furnlenerke
Sperrholz-, Holzfaserplatten- und EolzspanplatrenEerke
tserstellunq von hueleEenten aus HoIz (ohne FerrlgreilbauLen);
Herstellung von Holzdbeln; veredlung von HoIz und vefrandten Waren

kder-, Textll- und Bekleidungsgewerbe
Splnnereri zwlrnerel, handelsfertige AufEachung von Garnen
hhl- und SchäIDühIen
Brot- und Backwärentnduscrie
Bäckerei, Herstellung von Xonditonaren
ObsE- und @nüseverarbeitung
Fleischwarenindustrie, TalgscbeIzen, Schalzslede.eien
Flelscherei
Fischverarbeitung
aufbereltung von Tabak, tserstellung rcn Rauch-, Kau- und Schnupfrabak; HerstetLung rcn Zlgarerren
Herstellung von Zigarren, zlqari1los. Stupen

Groß- und EinzelhaDdeL Kreditwesen, versicherungsgeuerbe (jewerls erfaßre Oirrschafrszweige)

UineralöIverarbertung

23O bls 232
233,236

231
239
260
264

1

2 (otine 249, 259,269,219J

2s (ohne 2s9)

2 (ohne 221 bis 223,226.249,259,269,219)
2t
22
23
24 (ohne 249)

234
24O,24t ,241

243
244,245
244 r,245 [t,245 t4

24A
250
252,254
256

2lo
224
227
258
26r
265
2t. t)
210
211
212
215
215 1
216

2A/ 29

241
293
296 3
299

3

3m

4ol41 (ohne 40 8)
4l (ohne 43 75)

S!raßenfahrzeugbau
Herstellung von Kraftragen und Kraftwägemotoren; Herstellung von kafträdeEn, §äftlatuloren
schl ffbau
Luft- und Raunfahrzeuqbäu
Elektrotechnik
Feinnechanik, Optik, HersEeIIung von Uhren
Herstellung von Eisen-, BLech- und üeLaIlwaren

Verbrauchsgüter Produzle!endes ceperbe
He!steIIung von Küststoffwaren
Feinke4hik
Herstellung und Ver6rberLung von Glas
Herstellung von Uuslklnsrrurenten, Sfprtg€räten, Spie]- und Schuckwaren
Holzverarbel!un9
Papier- und Pappeverarbeltung
Druckerei, VervielfÄltrqung
Ledererzeugung
kderverarbeltung (ohne Herstellung von Schuh€n)
Herstellung von Schuhen
Textrlgewerbe
Heberei, ä.n.q.
Bekleldungsgewerbe

Nahrungs- und Genuß81 tLelgeyerbe
Herstellung von Süßvaren (ohne Dauelbackwaren)
Brauerei und HIzereI
HersLellung von NährDiEreln (ohne Teigwaren)
Tabakverarbeitung

Hoch- und Tiefbau
Eneigie- und Hasserversorgung, rerqbau
verärbeltendes cewerbe

verarbe!tendes Geuerbe (ohne ceelnnung und Verärbeirung von Srelnen und Erden)
Eerstellung von Kunststoff- und cLlmlwären
Gewinnung und verarbeltung von Stelnen und Erden; Feinkeramlk, Glasgererbe
Metallerzeugung und -bearbeitsung
Slahl-, hschlnen- und Fählzeugbau; HersEel]ung von Nronaschlnen, Darenverarbeirungs-
gerä!en und -€inrichtunqen

Elektrotechnik, Felmechanik, Optik; sersteLlung won Elsen-, Blech- und Uerallvaren,
uuslklnstruenten, SFrEg€rär€n, Schmuck; Foto- und EIlElährs

Holz-, Papler- und oruckgewerbe
verarbeitendes Geeerbe (ohne Gewinnunq und verarbelEung von Stelnen und Erden), Hoch- und Tiefbau

26 (ohne 269)

2 lohne 221 bls 223,226,249,259,269,219)
3@

113 I
233
234 bis 236
236
26c r,260 51,260 53
260 55,260 51,260 59
26t t,261 3,26t 9

21 (ohne 219)
215 1, 275 2
2At
244 |
244 5
246
29t 41,291 6
291 44,291 41

299 :
299 4

4 (ohne 6 8t42t43 15,43 8o)
(ohne 60 o,tu 6,50 9,61 9)

4 (ohne 40 A,42,43 15,43 h)

6 (ohne 50 0,60 6,50 9,61 9)

60 (ohne 60 0,60 6,60 9)
6l (ohne 61 9)
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ErIäuterungen
über Inhalt und Gliederung der Hefte der Fachserie l6: Löhne und Gehälter

Einzelveröffentlichung: Arbeitskostenerhebung 1984

uoch Anhang I

Tabe I lenver ze i chn i s

I. Arbeitskosten je vollbeschäftigten Arbeitnehner in Produzierenden Gewerbe/Groß- und Einzelhandel sowie im Bank-
und Versicherungsgewerbe 1984

2. Arbeitskosten jä [eteistete Arbei.tsstunde im Produzierenden Gewerbe/Groß- und EinzeLhandel sowie in Bank- und
Versicherungsgewerbe 1984

3. AusgewähIte Aibeitskosten je vollbeschäftigten Arbeitnehmer von Unternehmen mit Kosten dieser Art im Produzierenden
Gewärbe/Groß- und Einzelhandel sowie im Bank- und Versicherungsgewerbe 1984

4. Uncernehmen, Arbeitnehmer, geleistete ArbeitssEunden und Arbeitskosten im Produzierenden Gewerbe/Groß- und Einzel-
handel sowie in Bank- und Versicherungsgewerbe 1984

Anhangtabelle RelaEiver Standardfehler der Aufwendungen je Arbeitnehner für ausgewählte Arbeitskosten sowie je geleistete
Arbeilsstunde im Produzierenden Gewerbe/Groß- und Einzelhandel sowie im Bank- und Versicherungsgewerbe 1984

Darstellungsmerkmal
Tabelle

Un Eernehmen
Vo 1 1be s chä ft igt e
TeilzeiEbeschäftigte
vollzeiteinheiten

darunter: lJeib1 ich
Auszubildende
GeleisEete Arbeitsstunden

Entgelt für geleistete Arbeit
PersonalnebenkosEen insgesamt

darunter: Gesetzliche Personalnebenkosten

Sonde r zah lungen
Gratifikationen, 13. Monatsgehalt, Erfolgsbeteiligungen u.ä
Ur 1 aubs ge 1d
VerBögenswirksame Lei.stungen

x

Vergütung arbeiEsfreier Tage
Urlaubsvergütung
Gesetzliche Lohn- und Gehaltsfortzahlung im Krankheitsfall
zusätzliche Lohn- und GehalEsfortzahlung im Krankheitsfall
Vergütung gesetzlicher Feier!age u. sonstiger Ausfallzeiten

Aufsendungen für Vorsorgeeinrichtungen
ArbeitgeberpflichEbeiträge zur Sozialversicherung

Renten-, Kranken- und Arbeitslosenversicherungsbeiträge
Unfal lversicherungsbeiträge

Aufwendungen für die betriebli.che Altersversorgung
Aufwendungen für Ruhegeldzusagen, Pensions-, Unterstützungskassen,

D i rektve r s iche rungen
Aufwendungen für betriebLiche Ruhegeldzusagen

Rencenzahlungen für betriebliche Ruhegeldzusagen
Netcozuführung zu den Pensionsrückstellungen

Zuwendungen an Pensionskassen
Zuwendungen an UntersEützungskassen
Beit!äge für Direkversicherungen

Sonstige Aufuendungen für die Alterssicherung
Aufwendungen für sonstige Vorsorgeeinrichtungen

sonst ige Personalnebenkosten
Ent lassungsentschädigungen
Sonstige gesetzliche AufwendunBen
Fami I ienunterstützungen
I'lohnungs f ü r s orge
Beihilfen im Krankheitsfall
Verpflegungszuschüsse, Ausltjsungen u.ä.

Auslösungen, Trennungsentschädigungen
verpf leBungszuschüsse

Na Eur a I 1e i s t ungen
Aufwendungen für Belegschaftseinrichtungen
Ausb i ldungsver gütungen
Sonstige Aufwendungen f. die berufliche Aus- u. tJeicerbildung

Renten-, Kranken- u. Arbeitslosenversicherungsbeicrä8e f . Auszubildende
Sonstige Aufwendungen für die berufliche Aus- u. Weiterbildung

Sonst ige Zuwendungen

Arbeitskosten insgesamt
darunter: Löhne und GehäIter
Löhne und GehäLter des firmeneigenen Ausbildungspersonals
Löhne u. Gehälter für Arbeiter u. Angestellte in betrieblichem Gesundheits-

he itsdienst, Unf al lverhütung u. sonsE igen Belegschaf tseinrichtungen
ErsEattete Arbeitskosten nach § 54 AFG u.ä.

x

x

x

x

x
x

x
x

x

x
x

x
x

x
x
x
x
x

x

x

x
x
x

x
x
x
x

x
x

x
x

anq-

x

x

x

x x

x x

x

x
x
x
x

x
x

x

xx
xx
xx

x
x
x

x

x

x

xx

x

x
x

x
x
x

x

Die Ergebnisse vrurden nach den auf Seite I7 ff. wiedergegebenen Wirtschaftszweigen für Arbeitnehmer und in der Regel nach
folgenäen UnEernehmensgrößenklassen dargestellt. In Pröduzierenden Cewerbe wurden außerdem Ergebnisse Setrennt für
Arbeiter und Angestellte nachgewiesen,

Tabe I 1e
I 2 3 4

200 - 499r0 - 49 undund mehr
Unter
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NACE-Nr. * )

1-5
1 - 5 {ohne III.I)
1 - 5 (ohne 111.I,
I5,17,211)

Arbeitskostenerhebung I9B4
Verzeichnis der nachgewiesenen wirtschaftszweige

Produzierendes Gewerbe
Produzierendes cewerbe (ohne Steinkohlenbergbau)
Produzierendes Gewerbe (ohne Steinkohlenbergbau; Elektrizitäts-, Gas-, Fernwärme- und wasser-versorgung ; Ej-senerzbergbau )

Be r9 bau

verarbeitendes Geuerbe

Grundstof f- und Produkt.ionsgüterindustrie

I nves t i t ion s9üter i ndus t! ie

ve rbrauchsgü ter i ndustrie

Energie- und wasserwj.rtschaf t
darunter:
Energie- und v,Jasserwirtschaft (ohne Steinkohlenbergbau)
S te inkoh L enbergbau
Mineralölverarbeitung
Erzeugung und Vertellung von Elektrizität, cas, Dampf und Warnwasser

Erzeugung und erste Bearbeitung von MetaIlen
Erzeugung und ersCe Bearbeitung von Eisen und Stahl
Erzeugung von Eisen und Stahl gemäß EGKS-Vertrag (ohne Hüttenkokereien)
Herstellung von Stahlrohren, Ziehereien und Kaltwalzwerke

Erzeugung und erste Bearbeitung von NE-Meta11en
Gewinnung von nicht-energetischen Mineralien (ohne Erze); Torfgewinnung
Gewinnung von Baumaterial, feuerfesten und keramischen Erden
Gewinnung von a.n.9. Mineralien; Torfgeuinnung

Be- und Verarbeitung von Steinen und Erden; Herstellung und Verarbeitung von Glas
Be- und Verarbej.tung von Steinen und Erden
Herstellung von Zement
Herstellung und Verarbeitung von clas
Herstellung von keramischen Erzeugni.ssen (ohne Ziegelei)
Herstellung von grobkeramischen Erzeugnissen (ohne ziegelei)
Fej.nkeramik (ohne Herstellung von Schleifmitteln)

Chemische Industrie (ohne Chemiefaserindustrie)
da runter :
Herstel lung chemischer Grundstof fe

Chemi e fa ser i ndus trie
Hetallverarbeitende Industrie, Feinmechanik und Opti.k
Herstellung von Hetallerzeugnj.ssen (ohne Maschinen- und Fah!zeugbau)
darunter:
Gießerei
Berstellung von Stahl- und Leichtmetallkonstruktionen (auch verbunden mit Montage)
Herstellung von EBH-Waren

Ma sch i nenbau
darunter:
Herstel Iung von landwirtschaf tlichen Maschinen und Ackerschteppern
Herstellung von Metällbearbeitungsmaschinen, Haschinenwerkzeugen und Vorrichtungen für Maschinen

Herstellung von Büronaschinen souie Datenverarbeitungsgeräten und -einrichtungenHerstel lung von Büromaschinen
Helstel1ung von Geräten und Einricht-ungen für die automatische Datenverarbeitung

Elektrotechnik
Bau von Kraftwagen und deren Einzelteilen
darunter:
Bau und Montage von Kraftwagen und deren Motoren (einschl. Straßenzugmaschinen)

Fahrzeugbau (ohne Bau von Kraftwagen)
darunter:
Schiffbau
Luf tfahrzeugbau und -reparatur

Peinmechanj.k und Optik
Sonstiges Produzierendes Gewerbe
Nahrungs- und cenußmj.ttelgewerbe

Nah
da

rungsmj. tte I gewe rbe
runter:

Schlachterei. und Verarbeitung von Flej.sch (ohne Fleischerei)
Be- und Verarbeitung von MiIch
Obsc- und cemüseverarbej.tung
F i schvera r bei tung
Back- und Süßwarenindusrrie
Herstellung von Backwaren
Herstellung von Süßwären

Zuckerindustrie
Getränke i. ndu strie
Brauerei und Mälzerei

Taba kve ra rbe i tung
Herstellung von Zigaret.ten
Sonstige Verarbeitung von Tabak

Textilgewerbe
darunter:
t'lollaufbereitung, -spinnerei, -weberei u.ä.
Baumwollspinnerei, -ueberei u.ä.
t^,irkerei und Strickerei

Ledergewe rbe
Gerberei und Zurichtung von Leder
HersteIlung von Lederwaren

Schuh- und Bekleidungsgewerbe
darunter:
Schuhgewerbe
Bekleidungsgeuerbe (ohne Pelzwaren)

l4,152,22,23t,
'1 . a .239 ,2 41 ,242 ,
241 loh. 243.2|,,
244-246,248.t,248.4,
25 ,26 ,3t1 ,
T.a.3l2-11,319,
46t ,462,4'1L ,
472.5,412,7 ,AAt,482
r.a.312,313-316,
32-35 ,36(oh. 351.4),
37,T.a.491.2

1l-I3,151,21,
232,233,'t.a.239

t2,t4 ,t5,2-4(ohne 21,23)

251-251
26
3
31

311
114
lr6
1'

241 ,248
( oh. 248.1,248.4 ) ,
43-45,463(oh.T.a.463.I),
464-461 ,412
loh. 412-5,4'12.7),
413,483,49(oh.T.a. 491.2)
1

1 (oh. I1I.1)
111.1
14
16
22
22t-223
22t

224
23
231

24
24 (ohne 247)
242. I
24'l
248
248 .1 ,248 .4
248.2-3,248.5-9
25

32t
122

T.a.l30
T.a.330
34
l5

4 I2 ( ohne
4r3
414
415
4t9 ,421
419
42t
420
424 - 428
421
429
T.a.429
T -a.429
43

35r
36

161
364
37
4
4t/ 42
4r1-423

431
432
436
44
441
442
45

412 11)

451-452
453-454
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46 Be- und Verarbeitung von HoIz
darunter:
i.l una verarbeitung von Holz (ohne Herstellung von HoIzmöbeIn)
Herstel.lung von Holzmöbeln

Papier- und Pappeerzeugung und--verarbeitung; Druckerei-und verlagsgewerbe
eäpier- und Pappeerzeugung und -verarbertung
iLrstellung väi, solzs"tttirf, zellstoff, Papier und PapPe
verarbeitung von PaPier und PaPPe

Druckerei- und verlagsgeuerbe
Druckerei, vervielfälaigung (ohne Buchbinderei)
Ver I ag sgewerbe
verlä9Ägewerbe (ohne zeitungsverlag)
zeitungsverlag

verarbeitung von Gumi und Kunststoffen
darunter:
verarbeitunq von Gumi
Verärbeitunq von Kunscstof fen

Sonstiges verarbei tendes Gewerbe
Ba ugewe rbe
Äiile.eines Baugewerbe (ohne Bauinstallation und Ausbaugewerbe)
Bauinstöl Iation
Ausbaugewerbe

Erfaßte wi.rtschaftszweige im croß- und Einzelhandel, Bank- und Versicherunqsgewerbe
Erfaote wirtschäftszweige im Groß- und Einzelhandel
Großhandel (ohne Rückgewinnung)
croßhandel mit landwiitschaftiichen crundstoffen, Iebenden Tieren, textilen Rohstoffen

461-465
461
41
4't l-412
47t

413-47 4
473 (ohne
4't 4
474 ( ohne
414.4
48

/813,82
/ 8t3
.812 / 813
.812 / 8t3
.8r2/8r3
.8t2 / 8t3
.8 12 / 8t3

473.3)

474.41

481
483
49
5
500-502
501
504
6r ,64 /553-656
61,64/6s3-656
5I
611
6t2
6t3
614
515
T.a.615
T.a.515
516
6t1
518
6 4 / 653-656
64t/542
643/644
543
545
646
5 4't
648/649
648 .2

8t2/813 ,82

u.m, Halbuaren
croßhandel
croßha nde I
Großhandel
croßhandel

Großhande
Großhande

Großhandel
Großhandel
c roßhande I

Ein2elhande
Einzelhandi
Apotheken
Apotheken

Einzelhandel mit BekLeidung
Einzelhandel mit schuhen und Lealerwaren
Einzelhandel mit Heimtextilien
Einzelhandel mit Einrichungsgegenständen und Haushaltsartikeln
Einzelhandel nit Möbeln (ohne Büromöbel)
Einzelhandel mit Eisenwaren und Hausrat

Einzelhandel mit Büchern, Zeitungen, PaPierwaren, Bürobedarf
Sortinentseinzelhandel mit liaren-verschiedener Art, Hauptrichtung Nicht-Lebensmittel

Bank- und versicherungsgewerbe
Bankgewerbe
Kreditbanken
Institute des sparkassenwesens (ohne Post- und BausParkasss)
Genossenschaf t1 iche Kredi.tinstitute
Rea I kred i t i n stitu te
Teilzahlungs- und sonstige Kreditj'nstitute

versicherungsgewerbe
Lebensversicherung, Pensions- und Sterh,ekassen
K rankenvers iche rung
schaden- und Unfallversicherung
Rückvers icherung

r) Allgemeine Systenatik der wirtschäfEszueige in den Europäischen Gemeinschaften NACE

mit Brennstoffen, Erzen und technischen Chemikalien
nit HoIz und Baustoffen
nit Maschj.nen, technischem Bedarf und Fahrzeugen
nit MöbeIn, Einrichtungs- und Haushaltsgegenständen, Eisen- und MetallHaren

I mit Möbeln
I mit Elektroartikeln
mit Textilien, Bekleidung, schuhen und Lederwaren
mit Nahrungs- und GenußmiLteln
mit pnarmaieutischen, medizinischen, kosmetischen und Reinigungsartikeln

t ion'ne ginzelhandel mit Kraftwagen und Motorrädern souie mit Kraft- und schmierstoffen)
e1 miE Nahrungs- und GenußniEteln
und EinzelhanäeI nit medizinischen, kosmetischen und Reinigungsartj'keln

I
I
3
6
2,
2,
a
a
a

a

54
64
55
65
8l
8l
T.

T.

82
82
T.
T.
T.

1,548.3-4,
6-1 ,648.9,649.2
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Anhanq 2

Hethodische Ausführungen zu den einzelnen tonnstatistiken in ausgewähIten Eeiträgen von ihirtschaft und Statistik"

.Ii leI "Wirtachaf t und Statistik"
Jahrgang He ft Se ite

I, verdienste in Industrie und Handel

Die methodischen Grunofagen oer lautenden Verdiensterhebung in Industrie und HandeI

Neuberechnung oer Indrzes über die Verdienste und die bezahlten wochenstunden oer Industriearbeiter

Die Indizes der Iohnstatistik auf der Basis 1958

Index qer Bruttononatsverdienste der Angestellten in lnoustrie und HandeI auf der Basis '1958

Vergleich des Inoex der tariflichen StundenLöhne mit dem Index der BruttostunoenverdiensEe

Retorm der laufenden verdiensterhebung in Inoustrie und Hanoel 1964

Die rndizes in oer tahnstatistik auf oer Basis 1962

Die Indizes der Ejffektivverdienste und der bezahlten wochenstun6en. Neuberechnung für das
Bas isj ahr 1 970

t)rgebnisse,jer verdiensEerhebung in Industrie und HandeI nach dem neuen und alten Beri,cht-
erstatterkreis

Die Jahresverdj.ensEerhebung in Industrie unq Handel

Indizes in der Lohnstahistik auf oer Basis 1976

Austausch der Berichtsbetrrebe ber der Laufenden Verdiensterhebung in Industrie und tlandel

Indizes in oer Lohnstatistik aut oer Basis 1980

Mehrarbeitsstunoen in der Lohnstatistik

zur LnEwickIung der veröienste in der Privatwirtschaft und im öffentli.chen Dienst

2. Verdienste im Bandwerk

Die Arbeiterverdienste i.m handHerk

Arbeiterveroienste im tlanowerk im hai 1966

3. verdienste in der LandHirtschaft

Die Arbei,terverdienste in der Landwirtschaft

Die Arbeiterverdienste in der Landwirtschaft

Arbeiterverdienste in der Landwirtschaft im September 1964

Die NeugestalEung der laufenden Verdienststatistik in der Landwirtschaft

il. TarifIöhne uno -qehälter in der geeerbl wirtschaft und bei GebietEkörperschaften

zur Berechnung von Indizes der TarifIöhne und TarifgehäIter

r 957

1 959

r 96',|

r 962

1962

1 96{

I 966

522

r84

580

E4

578

712

24

'1912

l0

4

12

2

l0
12

1

10

1

12

9

I
ti

10

9

't r

tt

1

l0
ö

4r0

't973

r975

1979

1983

1985

I 986

r 986

5r4

t4

855

694

681

415

841

r 958

1 967

1952

r958

l 965

1916

l3l
{40

132

543

293

20

587

576

l0 553

67

3

8

2

9

Der neue Index der bariflichen honatsgehälter in oer gewerblichen wirtschaft und in der
öf f entl. ichen verwal Eung

Neuberechnung eines Index der tariflichen l.IochenarbeitszeiE in der geterblichen tllircschafE und
in der öffentl.ichen verealtung

Inoex der tariflichen MonatsgehäIter der Angestellten in der geeerblichen t,lircschaft und
1n oer öffentlichen verwalEung auf der tsasi.s 1y58

Di.e rnoizes der tariflichen Stunoenlöhne MonaLsgehäIter und wochenarbeitszeiten auf Basis l9?0

5. TarifLöhne in der Landvirtschaft

Zur Berechnung eines lndex der lariflöhne in der Landwirtschaft

Der neue lnoex der Tariflöhne in oer Landwirtschaft

6. cehalta- und Lohnstrukturerhebunqen

Uas 16hngefü9e in der bundesrepublik ueutschland. Ergebnisse der GLS vom November 195!

Die cehälter der Angestellten in der tsundesre!,ubIik Deutschland. Ergebnis oer GLS von
November I 95 l

Jahresveroienste der Arbeiter ly6b. Ergebnisse oer GLS 1956

Scnrchtung oer Arbeiterverdienste 1v78. Erste Ergebnisse der GLS

7. Arbeltskosten
Die Aufwendungen cler Unternehmen für ihre Arbeitnehmer im Janr 1957

Dre AufHenoungen der Arbeitgeber für Löhne und t hnnebenkosten 1959

Personalkosten iril Pr@uzierenden Gewerbe 1978

Fersonalkosten im Pr@uzierenoen Gewerbe 1981

8. tsrhebunqen über die betriebliche Altersversorqunq

r 958

1 959

I 9b0

1962

19't 4

r958

r 964

1 960

1962

198 I

r983

4

8

494

220

462

't9

't 60

595

740

r 953

't954

r969

198 r

40{

200

324

534
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über sicht

über clie eichtigEten Quellen für die veröffentlichungen der Reihe 5:

Iöhne und GehäIter im Ausland
in der

Eachserie 16: Löhne und Gehälter

Reihe 5.1 Arbeitnehrnerverdienste im Ausland

Reihe 5.2 Tariflöhne und -gehäIter im Ausland

"EurostaE-verdienste im Produzierenden Gewerbe und Dienstleiatungen"

.year Book of Labour Staei6tics", "BuIletin of Labour SC6tIstics", "Technical Guide"

'Main econonic indicators"

nBolet. in Estadist ico Tr imestral"

"Award Rates of Pay rndexeg'

"Revue du Travail", stati6tiques Sociales"

"Anuario Estatistico do BrasiI'

"Bulletin nensuel des statisciques du travail'

'New Earnings Survey",
"Time rates of wages and Hours of work"

'Pocket. Book of Labour statistics"

'Irish Statistical Bulletin',"StatisticaI Abstract of Ireland"

"tlonthly Bulletin of Israel'

'Annuario Statistico rtaliano", "BoIlettino mensile di Statistica'

'tlonthly Labour Statistics and Research Bulletin', "Monthly Statistics of Japan",
"Year Book of Labour Statistics'

"Enployment, earnings and hoursn, 'Farm wages in Canada'

'Monthly statistics of Korea"

"Anuario Estadistico de los Estados Unidos Mexicanos'

'Monthly Abstract of statistics", nNew zealand Official Yearbookn

'SociaIe maandstat ist iek'

"statistisk Manedshefte",'Lonnsstatist.ikk"

'statistische Nachrichten','st.atistisches Handbuch für die RePubtik öeterreich',
"Die ArbeitBkosten in der Industrie österreichs', "lusg*ählte KollekEivvertragslöhne"

"Boletim MensaI das Estatistican

'Stat i st iska neddelanden"

'Die volk6wirEschaft"

'Boletin de EstadiEtica"

"Monthly Statistic6 of the Republic of China"

'Employment and Earnings", Enployee Benefit8', "!,lonthly Labor Revies',
'Cur rent wage Developments'

Anhanr 3

SAEG:

IIO:

OECD:

Argent ien:

Aust r aI ien:

Be19 i en :

Br as iI ien :

Fr ankr e ich:

Großbr i tann ien:
und Nordlrland:

fnd ien:

Ir land :

Israel:

IEalien:

Japan:

Kanada:

Korea (Republik):

Mexiko:

Neuseeland:

Niederlande:

Norrregen:

öster reich :

Por tugal :

Schweden:

Schwe i z :

Span ien :

China (Taiwan):

Ver ei nigte
St aäten:
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